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Di!_.Y.~~E.9-~.!z gJ~_J'_ü..!._.EiJ!Lkb ~E,E,_tl.al tun$_ yori. A:t:1?.~J.~.-
!!e~~rfamil i eE_.i_1!1: · . .!>~}.1er.ig_ep._ .Y.tJ_r:e !n..i_gten 1~rts cha~J;s .. · 

. ~biet im Monat Se.]t.~~bqr_ 1949 . 
(Voiläufiges Ergebriis) 

......... ..., ______ .. ··--·---~..-":"""--·· ...................... -··--.. ·~·"·-:. :•·· ... -·-·· .. -· ··- ....... . 
Ausgabegruppe . . : . Septemb'~r 1949 Veränderung . 

;---·-M·-·----r··--···-··· ... -- Sept~ 1949 in vH 
. · .l• Vj ,1949'. 1938 gegen Vormonat 

. . · ... : = loo : = 100 ... ....... ···--·-··-··--------.·~-·-·-----~-----·--..__ __ ,.. .. ___ ·1---·--·- --.......... -· _ _.......,.... ___ . __ _ 
Ernährung i 9 2, 3 15·9, 4 ~ 1 , '.3. 
Genußmittel 
Wohnung· 

: 97 , 2 .· 281 , 7 +. o„ 1 . . 
191 ,3 101,6 0 

j • ! . 
Heizung und Beleuchtung i· 99,5 I. 1_19,9 0 
Bekleidung l 80, 3. . I · 201 ,'3 l, 2 
Reinigung und Körperpflege! 1 00, 1 ! 156, 7 -. O, 2 

! 

Bildung und Unterhaltung ; 101,4-, .. j. ·:,·47,4·_ .. ·· . +·2,6 · 
1 . • . • . 

Hausrat · · 1 '85., 6 · l · 1 7 3 , 3 1 · · - 1 , 0 

---~---~=:~~~-----···-------------~ . ~~~:,__j __ ~:~.~~--·+-----=-~~~------
Le benshal tung insgesamt ; 92,?, ·. ·1 155, 5 • O, 6 

. l . -----------~---------------------~-------- ---------~-----------------

1 )Die Zahlen sind noch als vorläufig zu betrachten, da die zur 
Zeit durchgefU.hrte Überprüfung und Ergä?}.zung der Berechnungs-
grundlagen für die Jndexberechnung durch die Länder noch nicht 
abgeschlossen ist (endgültige Zahlen werden in einem folgenden 
Statistischen Bericht veröffentlicht). · 
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Nach vorläufieer Berechnung stellt .sich die Preisindexziffer 
für die Leb0nshaltung von Arbeitnehmerfamilien im bisherigen 
Vereinigten Wirtschaftsgebiet im Monat September auf der Ori-
ginalbasis des ersten. Viorteljah:roe 1949 auf 92,7; auf der Ba-
sis 1938 beträgt sie 1.55,5. Gegenüber dem Vormonat hat sie sich 
um O, 6 vH ermäßigt. Dtc seit Anfang dieses Jahres im allgemeine: 
rückläufige Bewegung, die im wesentlichen durch den Rückgang 
der Preise für Bek1eidung und Hausrat verursacht wurde, ist na-
hezu zum Stillstand gekommen. Bei beiden Ausgabengruppen war 
die durchschnittliche Preissenkung im.Berichtsmonat mit rund 
1 vH bedeutend schwächer als in den vorangegangenen Monaten. 

Die leichte Senkung der Preisindexziffer für die Ausgaben-
gruppe "Ernähr~ ist, wie 8 us der nachstehenden Übersicht 
hervorgeli"=f, äüxen-den saisonbedingten Rückgang der Preise für 
Obst, Gemüse und Ka~toffeln bedingt. Die Preise der übrigen 
Nahrungsmittel stiegen hingegen im Durchschnitt wn. 0,8 vH. 

Die Entwicklung der Preise für Nahrungsmittel 
im Monat September 1949 

r---------------:-------,----~---·"'-:--;-------·-------·----------- -i;-;ii-;e 
Warengruppen !in vH gego~- Warengruppen genüber . 

'über dem dem Vor-
. )Vormonat , mona t 

--------------·-·---:-----~--.... --·---·-·----f-----------·-~----------·- -··~--..:.~:..-
Frischobst 9,4 )Zucker u. Kunsthonig 0 
Frischgemüse 10,4 !Marmelade 1 - 0,7 
Kartoffeln - 11,0 jBienenhonig 1 + 1,3 
alle übrigen Nahrurigsm. + 0,8 ,Süßwaren . . ... ! - 0,2 

davon jGemüse- u. Obstkonserven - 0, 4 
Brot und Brötchen + 0,4 lTrockonfrüchte · 1· + 0,6 
Hefegebäck 1,6 1Fisch u. Fischwaren - 1,4 · 
11:ehl O Fleisch u.Fleischwaren 1 + 1, 3 
Suppenerzeugnisse ! 0 Milch · 0 
Sonst. Getreideerzeugn. 0 !Fette - 0, 1 
Hülsenfrilchte j + 0,5 lK~se . .. · _ ~. 0,4 

· 1E1er. · . +14,8 
----------------------~----~-----~------------------------~-------

Im einzelnen zeigen die nicht oder nur geringfügig von jahres-
zeitlichen Preisschwankungen beeinflußten Lebonsmittel eine 
recht· unterschiedliche Entwicklung - je nach der Lage von An-
gobot und Nachfrage und je nach dem Grad, zu dem eine Bindung 
an Bowirtschaftungsmaßnahmen und Verbraucherpreisfestsetzungen 
noch aufrecht erhalten wurde. 

Bei den. füthrun~E]mt_~telE,-t ... .E-ie der Bewirts.c:haft~-R und Preisbil-
du.-p_g_ 11;1ter!ie_f~...;11.t. veränctorl;~n s:Lc~ die freise fu.r M~lch, Butter 
l['argar1ne, Zuclcer, Kunsthonig, Weizenmehl und Nährmittel gegen-
über dem vorangegangenen Monat nicht. Die Preise für Marmelade, 
die. vielfach ohne Ab'gabe von Marken gehandelt wurde, g±rgen im 
Berichtszeitraum l]m 0,7 vH zurück. Die Preissenkung wird vom 
Einzelhandel allgemein auf Absatzschwiorigkeiten zurückgeführt. 

Für _!?pm~enbrq_t_~1:1d 9._r_~..§~~-q~.!_~p.es_]_1j..:3~_hbrq_~- wurden weitere Preis-
stc,igerungen gemoTdot. In de.rllauptsäöne ist dies die Auswir-
kung einer o.llgemeinen Verbrauchsverschiebung zu feineren Brot-
sorten, deren Verbraucherhöchstpreise höhor liegen als die der 
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bisher .bevorzugt_ gekauften Waren. Die Qualität des "ortsübli-
ch..en" Brotes nähert sich-damit wieder mehr .der Vorkriegsquali-
tät. 

Die Preise für Käse mittleren· Fettegehalts ermäßigten sich im 
Berichtszeitrauinweiter. Dies ist auf das zusammentreffen des 
saisonbedingten reic·hlichen Angebots aus der inländischen Er-
zeug~ng mit der Einfuhr preiswerter ausländischer Ware zurück-
zuführen. .• Käse wurde fast überall ohne Marken gehandelt, ohne 
daß ein Prei-saufschlag gefordert wurde. 

Für Fl~iech konnten. infolge LoJkerung der Preis- und Bewirt-
schaftu.ngS'Icontrolle in ein2cünen Ländern erneut Preiserhöhungen 
durchgesetzt werden. Im bizonalen Durchschnitt stiegen die Prei-
se für Fleisch fiir die in die Indexberechnung einbezogenen Sor-
ten- .gegenüber dem Vormonat im einzelnen wie folgt: 

Rtndfleisch, Kochfl. 
Schmorfl • 

. Schweinefleisch, Kotelett 
· (Bauch) 

Kalbfleisch (Braten) 
Hammelfleisch (Bauch m. Brust) 

., . 

+ 1,8 vH 
+ 1, 3 vH 
+ 2, 7 vH 
+ 3,9 vH 
-1. O, 7 vH 
+ 0,9 vH 

Die Preise für Leber- und Mettwurst blieben unverändert; für 
Jagdwurst stiegen sie um otwa 1,0 vH. Die Schweineschmalzpreise 
(die seit dem Vormonat rückläufig waren) fielen bei reichlichem 
Angebot weiter; sie lagen im September um 1,7 vH unter den Prei-
sen vom August. 

Boi11den Nal_lyung~.!111.~teln, die weder der Bewirtsehaftung noch 
e~nc:r. amTI:icnen ~.8.&?l ;ng --~ Verbraücbe)•pt9.!seu'nterl:j..egen"7 set~ 
'te--sTch die bisher allgemein rückläufige Preistendenz im Berich1 
monat nur noch für feinere Backwaren un:a···bbstkonserven schwach 
fort. Die Preise für Suppenerz~ugnisse \ll'l.d Gemüsekonserven ver-
änderten sich nicht. Für Bienenhonig erhöhten sich die Preise 
im bizonalen Durchschnitt um 1 , 3 vff. Zum Teil di.irften hierbei 
auch Veränderungen in den zur Verfügl,Ulg stehenden Sorten und 
Herkünften eine Rolle spielen. 

e Na<ih Au.fhebu.ng der Proisree;elung fiir Fisch und sämtliche Fisch-
!_a.,!'_en mit Wirkung vom 1 • September 19:rg-·1TZil.ena.1o Pre1s·e bis -
zum 15. September um durchschnittlich 1 , 4 vH unter den Stand 

„ vom· 15. August. Der Rückgnn;:: war am stärksten boi Marinaden 
(- 3,2 vH), deren'Preise b0roiirs vor Aufhebung der Preisbindung 
infolge von Absatzschwierigkoiten vielerorts die damals gelten-
den Verbraucb.orhöch:stpreise nicht mehr erreicht hatte~. 

Die Eierproise, deren Entwicklung nach dem jahreszeitlichen 
Rückgang der einheimischen .E:rzeugungwesentlich von der Einfuhr 
ausländischer 1.11/are riphängt und daher je nach den von den Ein-
fuhrländern geforderte~ Preisen. stark schv1ankt, li~en am 15. 
September um,. 14,r3 vH hoher als im Vormonat. · ... ·· 

Auch bei Hülsenfrüchten utid Trockenfri.:Lchten sind die Preis~ ge-stiegen. -- ··--_..,__ ··-·--·--· ------··-

Bei der Ausgabengruppe "Genußmittel" wurden wesentliche Preis-
veränderungen nur für Bie·r und Brä.nntwein gemeldet, .Infolge Er-
hßhung das Stammwürzogehults auf 14 vH wurden die,Bierpreise 
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im Berichtszoi traum um durchschnittlich 5 :i 3 vH heraufgesetzt, ·. i 
Der Steigerung stand im Ausgrrbunbndgot der Indexfa .. milie eine 

1

. 

Ermäßigung der Branntv\leinprej_se goe;enifJer, sodaß s,,ich für die 
Gruppe "Gennßmi ttel" insgesamt nur eine gor:i.ngfügigB durch, 
schni ttlicho Preisveränderlmg (- 0 1 1 vH gGgenüber dem Vor•nonat) 1 

ergab. . . 

Entwicklnng der ~1reise fhr Textil- und LedeTwaren 
c:tnschließlich Sch11he im Monat SeptE:mber 

rw··:-~-:·--N--------i-!!t~:er!n~~·1--··-;-,:-~.-~---·-.. 1
1

:;:~sr~:r~~cl0J 1 

1 . gegenüber dem · gegenüber de 
! · l Vormonat j I Vormo.r:i.at ;i::::::::::~~:::::: -------:--:~:-1::::::~ -:~::::: r----·· --- ---

ameno berkl e idu.ng - 1 , 2 strUmpfe ·~ 1 • 1 
, inderoberklcidung 1 - 1 1 2 Damenstrtunpfe - 9 1 2 

l'Herrenhüte ·~· 4 i 2 Hand. strickgarn - 0, 2 
err0nwäsche - 1, 1 'Hauswäscho - : , 4 
amenwäsche - 0, 6 Schuhe - 1 , 1 
inderwäsche - 1 ,4 Besohlen - 0,9 

! ullover - O, 2 'fktentaschen - J t7 
1 ' • ____________ ._,,,,_,.. _________ ~-------- ........... _____ ., .. __ .. ,..,. ___ --- .. --·---·-- ,a;!J""'•'...,. _. .... r-t·, 

Wie borcdts oben erwähnt, bewegte sich die Preisindexz.i.ffer der 
Ausgabengruppe "Bokloidung 11 im Berichtsmonat nur noch schwach 
rückläufig. Bei-··aenwo1IEä"Itigen Waren wurde allgemein im Be-
richtsmonat bei leicht anziehenden Proisen eine reichere Aaswal: 
und eine bessere Qualität des verarpeiteten Materials als in dE 
vorangegangenen tTonaten beobachtet. Dies gilt insbesondere für 
Herrenanzi'i.ge, Wintorlodenjoppen, wollene Damenkleider„ wollene 
Anzug- und Kleiderstoffe, Pullover, Strickwolle. Der Übergang 
zur Herstellung höherwertiger Wollgewebe im Inland und die Ein-
fuhr reinwollenor Fabrikate aus dem A-J.sland haben dazu. t;eflihi::•t, 
daß die Erzeugnisse mittlerer Güteklasse~ die für die Index-~ 
rechnung zugrundegelegt werden, sj eh bei d1.esen Waren quali e 
mäßig laufend verbessern. Diese allgemein zunehmende Rückkehr 
zu m0hr friedensmäßigen Qualitäten bei gleichbleibenden oder nt 
schwach ansteigondcm Preisen bedeutet für den V-.;rbraucher im 
Grunde eine laufende Verbesserung der Lebunshaltung 1m Verglei< 
zu. den vorangegangenen Monaten,. die jedoch in den ,Ergebnissen 
der Indexberechnung schwer zum Ausdruck gebracht werden kann. 

Der stiirkst0 Preisrückgang gegenüber dem Vormonat wurde mit g,: 
vH wi0derum für D.a!llens_t;:~fe vorzeichnet. Die Preise, die a::n 
15, Dezember noch ras~ auf'ctem 7-fachen der Vorkriegspreise la, 
gen, betrugen im S0ptember nur noch etwa das 3-fache des Prei-
ses von 1930. Auch bei den Herrenhüten setzte sich die preJs-
senkunde Tendenz, die vor allem auf günstigere Rohs·toffbeschaf. 
fung zu.rückzuführen ist 1 in bencht'lichom Rahmon (- 4 „ 2 vH) for· 

Bei §chuhw~Een ergab.sich ein durchschnittlicher Preisrückgang 
von elwa 1 vlI. An dieser Pro:.ssonkung waren die Schwn1aren mi 

GUlillllisohlen im nllgemetn8n 8 t:=trker bGteiligt als die 0,on c.er 
Kundschaft bevorzugten Sch(t.be mit Ledorsohlo ~ Tiic Proi::: e J\i.r 
Gummiüberschuhe blieben unv-..:rändert. 

1 

1 
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Dio J~nt.wicklung dor Preise für Hanshaltswaren 
im Monat September 1949 

1-------------------~-~~~~i~!f1=i-----·----------l!~;~~;~fi~ 
1 Warengruppen 1 gegenüber ' Warengruppen jgegenüber ~· 

1

1-------------------~~~=~-~~:~~~~~t---~------------J~=~r~~:~~~~~ 
M~bel 1 - 'I , 0 / Töpfe 1 

- 1 , 0 
!Betten, Matratzen, · : : ! 
1Decken . · - 1, 2 ! Kleinuhren (Wecker) ! - 2, 8 
!Glas, Porzellan u. Flektrotechnische / 
;stej.ngut - 1, 7 Haushaltswaren i O, 0 1 
!CJfen und Horde O, 9 Korbwaren u, Bürsten: - 1, 2 
1 1 / 1 

! ' 1 ' '-------------------~-------------~--------------------~-------~ 
Boi der Ausgabengruppe "Hausrat" zogen die Preise für Glühbirnen 
jshl'eszeitlich bedingt Ieic1it än. Die Preise aller anderen in 
die Indexberochnung oinbezogo!l.en Waren bewegten sich im Berichts~ 
zei trau.m noch schwach rückläufig. Lcdigli.ch f'iJ..r Kleinuhren wurde 
bei reichlichem Angebot und g3ringer Nachfrage eine stärkere· Sen--. 
kung der Preise beobachtet. 

I:p der Ausgabengruppe "Bildung und UntorhaltunßT kommt die Erhö-
hung der Bezugskosten fU".r--aie ~rtl1Cn gäng1gen ageszeitungon in 
den norddeutschen Gemeinden zum Ausdruck, die sich aus dem Über-
gang von der d~eimaligen zur se~hsmaligen Lieferung je Woche 
ergab. 

Bei den übrigen Ausgabengruppen ergaben sich im Monat September 
keiM Pl'eisveränderungon von Bedeutung • 


